
ZMlgcnMl zur LMcher Zcilma.
^Vr. 4^6. Donnerstag den 6. December 1849.
Z. 2233. (2) Nr »284.

E d i c t .
Von dcm Bezirksgerichle der k. k. Staatsherr-

schast Landstraß wird kund gcmackt:
Es !ty uber Ansuchen des Marcus Sternischa

von Gutenhof in die ereiuiive Voslcigerung der, dem
Martin Schmtitsch gehörigen, im Dorfe Kerlschdors
liegenden, gerichtlich auf La fi. iö. M . geschätzten,
im Glundbuche des Gules Sachvf »ul> Reccf. Nr. 2
vorkommenden Haldhube, n-egen schuldigen 23 fi.
lZ. M . «. «. «. gewilliger, und es seyen zur Vornahme
derselben 3 Tagsayungen, nämlich: auf den 22.
December 1849, auf den 22. Jänner und auf den
22. Februar »850, jedesmal Vonniuags 40 Uhr in
loco Kerschdorl mir dem Beilatze angeordnei worden,
daß obbenannle Realität nur bei der 3 Tags>.tzung
linler dem Schäyungbwerihe hliuangegelen werden
wird. Das Schätzungsprolocoll, der Hrundbuchsep
tract und die ijic>falio„sbedingniffe können laglich hier.-
anils eingtiehtn wcrven.

Bezirksgerichl der f. k. Staatsheirschaft Landstraß
am 20. November l8<9.

g. 223l. <2) N?. 2ö09.
E d i c ?.

Von dcm f. k. Be^iltsgerichle zu Oberlaibach
wild kicmn bekannt gemach::

Cs sey in ser Crecunonssache der Gerlraud
Rach'el, durch He.rn l)r. Ovjiazh, wider Joseph
Svele von Preßer, wrgen aus dem geiichillchen
Vergleiche vom 17. October l648 schuldigen 19 ĵ fi.
35 fr. <:. ». ,'., tic ececulire ^eilbielung der lern
Ereculen zzehö'î en, zu Picr)er unler Haub Nr. 20
und 24 gelegenen und dem G.undduche ter Herr-
schasl Fleuoenli'al unter Urv. ')ir. l2 uud >8 ci:,-
lerlcidlcn, gerichüich auf 1754 fi. 10 kr. geschahen
'/12 H«be, und der aus 7 fi. ^0 kr. bewerihelen
Fad/nisse ds,vil^lgti wl?tdcn, und weiden die ^eil '
biecung3lcr»,li,,e auf den 25 Ocn'be, den 26. Nor»,
und den 77. Be-, l. ^ . , lecermal ^v'mii lag 9
Uhr im One te l ^ca l tal n,ii diin Beisai.e brstiimn^
daß solche, wie auch die Firnisse, bn dei elfter, und
zweiien Ftilbieiung nur l:m orrr über den Scyai»
zungswerll), bei der driven ader auch unter demsclden
hinlangegeben weiden.

B.is schäyungbp luo.oll, der Grundbuchs'
tract und die Licisalionsbedingnisse, nach weichem je-
der lticitant das Vaoium mlt 8) st. zu eilegcn haben
witv, können währeno den AmtSlnmden hiergelichiö
eingesehen wcrdeil.

K. K. iüezi^lZgericht Oberlaibach am i i l . A u ^
gust 18^9.
Äi r. 3 9 5 4 .
Nachdem auch zur 2 en ?e!l',ielung kcin Kauflusli-

ger lrsckie en ist. so wi d a>n '^?. î)e emoer l. I .
zur dtitirn Zeildielur.g gelch'illeu wclde».

K. H. li)k)lltsger!a)c Odell^idoch am 26. öio.
vember »849.

Z. 2l99. (3̂ > Nr. 69ttä-
E d i c r.

Von dem k. t. Hezirkögelichie der Umgebun-
gen Laibach's lvlid hiernüt dck lnnl gemc.chl-. daß eö
über ?lnsuchen dcr Noiyburqa Gradt. ^erehelichl^ Hal
lann, a!» du l ler und H.<o.müadcrlllll d/S m '̂. ),»>
cob Gradt von Oberkaschel '^ii. 55, und vessel, M i :
voinnmoes Anton ^ieglcr, in die a:i>iesuch!e Ver-
langcrung der Vorllwncschall a l̂f undrslimnue Z ii
üblr dln am 1. Mär^ 185l> die physische Großjah-
r!gteil elrtlcheiloeil l'bdesagitn I^c^o Gradt, mil dlrß«
^icicdllichem Bescheide rum deu!lqe>l Ta^e, Z. <j^0l,
gtwlÜige,, Ul,d zu» <3rln'bung slii',e5 l'ishelia/li Schul
dti'ß.indcs dl< Ta.liia^uttg aus den 15. D^c^nl-es
l. I . ßilih um 9 Uhr roc diescm t> i. ^e^rks^e»
nchle a!i.,»ordiiec l^ale, zu wrlcher nun alle Ie,,e,
n Îche aus was lmmer fül elnem Ntckisgrunde Ao
sp'lichc an itzn zu slell«n l)ade:i, nul dcn nöihigen
t)lechlsbthel!«ll hiermit vorgeladen weidcn.

Ulbngeiis wild Jedermann gewann, sich bis zur
Wideirusung oiesls ^dilles f,Hierhin in irgend .in
dinde-ldes Geschäft mit diesem mj. Jacob Gradt eii:«
zulassen.

K. K. Bezirksgtlichc Umgebung Laibach ami'«.
Novsmder l«<49.

Z- 2157. ^ Nr. 3823.
E d ' c t.

Von dem f. k. lLe^lksgenchte Reisniz wird
hletmu^bttanrit gemacht: Eü ,.y über Ansuchen des
Hern, Johann Knaus von Go>a , in die ere.uiive
^eilblctung der dem Henn Methans Debelak von
ebendort geh0l,gt„, ß.rictllich aus 658 fi. 5 kr, ge
schätzten, zu Hora liegenden Neaiinit sannnc Zuge-
hör, wegen schuldiger 23 fi. 5^ tr. c. «. c. gewiUi-

get, und seyen hiezu 3 Termine, nämlich auf den
l5. Declinder l. I . , 26, Jänner und 26. Februar
k. I . 1850, jedesmal Vormtitagc, um 10 Uhr im
Orle der Realiiat mil dem Beisätze bestimmt wor-
den, daß ebengenannte Realität nur bei dnttcn Feil-
dieturigstagsatzlmg auch unter dem ^chätzungswerthe
hincaiigegeden werden wird.

Das Echätzungsprolocoll, der Grundbucksex»
tract und die Ncitationsbeoingnisse können täglich
hieramls eingesehen welden. j

K. K. tüezilksgelichcReifniz am 5. Nov. i849. >

Z. 2,96. ( I ) Nr. 2ä?6.
E d i c t .

Das gefertigte k, k Bezirksgericht macht allgc^
mein bekannt: Dasselbe habe über Ansuchen dcl M^>-
ria Shilz von Lipoushiz, die «recu'lire zcildittu.ig
der dem Anlvn Shl!^ von ilipoulhi^ gehörigen, lm
Glundbuche dcr Henschaft Reifniz «ub Uili. Fol.
688 vorkommenden, ge.ichülch auf 9U0 si. bewer he-
xn Rcailsai, wegen der Ersteren schuldigen 80 fi.
<: « c. bewilliget, und zu orren Vornayme 2 Hag,
satzungen, nämlich: aus dem 18. December l. ^.,
29. Jänner und 28. 8ebiuar k. I . 1850, jedesmal
Vormiltag um 9 Uhr im Orle der Re^liti,, uno zwin
mit dem ^eisalie angeordnet, daß solcde c>st bei der
dliltcn Ta^su^ung auch unier dem Ech.itzungüwel'
lhe hlniangcgebe.! w^den wild.

Dcr G>undbuchscr!rac-, das SchatzU!igspro,o-'
toll und dleLi.ilaiionbbedingiiisic kotiern läglichhiel'
amis eiilgeiet-en weiden.

K.K. Heziiks^tlichlRtlfmz am ^U. August l849.

Z. 2214. (3^ 9K. 2759.
^ E d i c t .

Vom k. k> Bezirksgerichte zu Radmannsdoif
wird hielmil kund gemacht: Man h^.e Ubrr ü.lsa-
aien deu Joseph Tl)om.lschih «t. l^oiisorle , grweic»
nei< Verzcorungssteuer. R','prä!el>l>'.î cu von ^iel0eö,
wiOfi die <'lniia ^c:l'U!!,/>c!,ea m^'.^«lici!, Ut'.^r^cr^
lreiung ihies Vo.munves ^0re:,z Äe'huüz von ebc,i-
don. l i, oic «rr.u.wc ^eräußelUlig der auf dcr, im
Gru'idbuche der Hellschafl Vcll̂ eö «ul> Urd. ^>.59l
oorkommenden Andreas Velhun^schen Neali al l»
Veldes, zu Gunsten der scl. Anil., Veriiu-.iz miitttsi
Aerzlchlbquiliullg <l<̂<». 6.Api,l 1^31 am eistc» < ^
tzt iiitabulll-ltN Posl pr. 1200 ft., weg^n, c<ü Vc.«
zehiungbsteuer lückstäncigen 1H6 si. 10 kr. samml
Kasten gewllllgel, uno dazu o>e> Oellot.tuligvlagsa^
tzuttgcn, als: <ml den 2 l . Hecember l. I . , aui den
22/I . inner und aul.dlN 2 l - Februar t, . ' . , jedes»
l i^ l von 9 dlö »2 Uhr iü ter oleljgelichllichcn Hmi;'
kanzlei m,l dcm ^elsa^e aligeolbüel, daß iurjtllx
nnr dci 0er diiiitN und letzten ^eildiitucigSl.Nj^tzUng
U'iier dem Nentnue.lh«! hinlan^lgedeli wüt>; wozu
K>!ufiu!'lige tingliadcn wt'den

Del Gru:,dbuchserllact und di.' ^eilbiciullgs
l'«ding.'!!sse können in der dießgeucliillche.! AmlötaN/,
iei jeden Tag von 9 bis 12 Uhr V^tl:nüa.,s Ui>o
r'on 3 bis 6 Uhr Nachmütag5 «lilglity^» ode» in <!.o
schiisi c>Hoden weiden.

K. K. Beziitsgelicht Radmanziöborf am 20,
^ciober »8^9.

Z. 2 2 l i . (3) Nr. 4335.
l3 d i c l.

Bom gefertigien k. k. Gezirksge>ick!e werden
alle Jene, die aus den Nachl.'ß des am 31. v. M>
'U Kropp 8<»t) Haus ' Nr. 13 ve>storbe:>en Alois
WaUand einen Anspruch aus was im ner für einem
Necblsliiel zu m'.chen gedenken, auf^elorlels, solchen
bel der am ^9 December d. I . Früh 9 Uhr hier-
amts angeordnet.cn Liquidi'Uiias^lsss^yung svgewiß
anzumelden und dazuthun, als sie sich widrigens
die Folgen des §. 5l4 a. b. G. B . selbst zuz«.
schreiben haben weiden.

K. K. Bezirksgericht zu Radmannsdorf am s.
^ioveinber 1Ü4q.

^ . 2200. (3) Nr. 3tt57.
E d i c t . v i . .

Des Hezilksge'icit Schneeberg macht hi.'smit
dem unbekannt wo befindlichen ^)>e«or Ro^m^n be,
kannr, daß man ikm wegen seiüer Nicklcluirung
den Andreas Skraber von Ul.ika ols Kurator aujge^
stellt hat, mit welcdem die Abhandlung >u,ch Johann
Glinseg von Oroßoblak am 28. Dcccmbcr l. I . ,
Früh 9 Uhr hieramls beendet werden wiid.

Dersclde wiid also du,ch dies.s össenlliche Edict
zu dcm E-ide eiilioe t , daß er „Il^nsaUs zu rechter
^ieit selbst z,r e, scheinen, oder dem bestimmter, L^r»

! irrier siinc B,'hcl̂ e an die Hand zu aedrn, oderauch
selbst etnen andern Ac-creler zu bestellen und diesem
Genchle l>amhajt zu machen habe.

Bezirksgericht Schncedelg am l . Novemrcr lg^9.

Z. 2195. (3)

Anzeige.
Gefertigter zeigt an, daß in

finer Glashandluüg am Alten
Markle Nr. 33, Spieqel von
verschiedener Gioße, wie auch
Steingut - Geschirr von allen
Gattungen, deßgleiHen Kinder-

gllt für das Molai-Fest zu ha-
ben sind.

Daselbst wird auch ein Lehr-
jung aufgenommen.

Aeliy Waidinger,
Glashändler.

Z. 2212. (3)

Erk lärung/
Um einigen lügenhaflcn Gem bw« durch unl.wqbare Wahr-

heiten zu entgegnen, sehe tch mich verpflichtet, feierlichst zu erklä-
ren, daßHerrFranzObrcsa dle Lcttung unserer Arbeiten von
Ratschach bis Münkendorf aus purer Gefälligkeit übernommen,
dasi derselbe während seiner dleßfälllgen Function unsere Interes-
sen in jedcr Beziehung nnt der, von ihm bekannten Warme und
Nedlichkett verttetm und gefördert, nnd endlich, daß Herr
Obresa, als er wcgen anderweitigen Geschäften unsere Angelegen^
geilen verlassrn mußte, derftlde über dle von uns erhaltenen
Gelder die pünctlichste uud r i H t̂ rg ste Rechnung uns gestellt, so-
Mlt er sich auch bel dieser Gelegenheit als der bekannte Geschäfts-
und Ehrenmann vollends gcrechtfertiget.

Lalbach am Z9, November 48Ü9.


